
Grün, Anastasius: Warum auch zweite Liebe (1842)

1 Warum auch zweite Liebe

2 Noch stets mit bangem Muth,

3 Mit Angst uns füllt und Zweifeln,

4 Wie's kaum die erste thut?

5 Seht, ein ergrauter Bergmann

6 Fährt in der Grube Nacht,

7 Und alle Weg' und Tritte

8 Kennt er im dunkeln Schacht.

9 Er, dem wie seine Hütte

10 Bekannt der Stollen ward,

11 Bekreuzt sich doch und betet,

12 Bevor er wagt die Fahrt.
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